
Anzeiger
Ar das ganze

EnMäler.
--ssaSs « --

und Änierhatinngs-Matt
Enzthat und dessen Amgegend.

M » . V»r . Neuenbürg , Samstag den 20. September 1856.
Der Enzlhäler erscheint Mittwochs und Samstags. - Preis halbjährig hier und bei allen Postämtern I fl.
Aiir Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion, Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen. - EinrückungSgebuhr sür die Zeile oder deren Raum 2 lr.

Amtliches.

Gonferenzfache.
Die nächste Conferenz wird am 22. Oktbr.

in Neuenbürg gehalten weiden. Zur Berathung
wird kommen:

„Was von den einzelnen Vorschlägen zu
halten sey, welche in der am 14. Au¬
gust d. I . zu Eßlingen gehaltenen Ver¬
sammlung des Volksschullehrervereins
zur Verbesserung der Lage des
Lehrerstandeö  gemacht worden sind?
vlil. Volksschule, Vtl . Heft 1856,
S . 313, §. 14."

Es werden sich über diesen Gegenstand bis
zum 15. Oktober schriftliche  Gutachten erdeten.

Zur Katechf.ikion: 1. Petr. 2, 21 — 23
1. Petr. 1, 18. 19.

Herrenalb, den 16. September 1856.
Conferenzdirektor,

Pfr. Blum.

Revier Naislach.
Holz - Berkauf.

In dem Diurikt Teufelsberg  wird am
Montag den 22. September, von Morgens8 Uhr
an folgendes Brennholz verkauf,:

1 Klafter eichene Scheiter,
1'/ . „ „ Prügel,

14 „ tannene Prügel.
Die Zusammenkunft findetb"i der Eifenmühle

statt
Den 16. September 1856.

K. Revierförstcr
S chl a i ch.

Höfen.
H o l z - B e r k a n f.

Am Mittwoch den 24. Sept. 1856,
Nachmittags2 Uhr,

werden auf hiesigem Nathhaus
43 Klafter tannene Scheiter und Prügel

aus dem Staaismald Eiberg an den Meistbieten¬
den verkauft werden.

Schuldbeissenamt.
Leo.

Neuenbürg.
Atntsfchadens Umlage von 1836 —37.

Die Amtsversammlung hat für das Jahr 1856—57 unterm 13. Juni d. I . eine Amtsschadens-
Umlage von 10.300 fl. beschlossen und dieser Beschluß ist von der K. Kreisregierung nach hohem
Erlaß vom 16. Augustd. I . genehmigt worden.

Das Amlskörperschafto.-Steucrfatastkr nach dem Stand auf 1. Juli 1856 beträgt:
für das Grundeigenthum und die Gefälle 178,458 fl. 23 kr.,
für die Gebäude . 1,941,409 fl. — kr,
für die Gewerbe . . . . . . . . 3,673 fl. 17 kr.,

nach Maßgabe desselben und nach dem Vercheilungs-Verhältniß der Staatssteuer haben an obige»
10,300 fl. herzutragen

Grundeigenthum und Gefälle . . . . 7,307 fl. 17 kr.,
je 1 fl. Kataster 2,4563 kr.,

Gebäude . . . . . . . . . . . 1,743 fl. 32 kr.,
se 1 fl. Kataster 0,053,885 kr.,

Gewerbe . . . . 1,249 fl. 11 kr.,
se 1 fl. Kataster 20,4043 kr.

Der Betreff der einzelnen Gemeinden wird hienach mitgetheilt.
Den 13. September 1856. K. Obcramt.

D au r.
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Ergebnis der Amtsschadens -Umlage von 1836 —87.

Gemeinden

Arnbach . .
Beüiberg . .
Dernbach . .
Bieselsberg
Birkenfeld . .
Calmbach . .
Conwe ler . .
Dennach . .
Dobel . . .
Engelsbrand .
Enzllösterle
Feldrennach .
Gräfcnhauscn.
Grunbach . .
Herrcnalb . .
Höfen . . .
JgelSloch . .
Kapfenhardt .
Langenbrand .
Lcffenau . .
Maisenbach
Neuenbürg . .
Neusa; . . .
Oberlengenhardt
Oberniebelsbach
Ottenhausen .
Rothen obl . .
Rudmersbach .
Salmbach . .
Schömberg
Schwann . .
Schwarzenberg
Unterlengenhardt
Unterniebelsbach
Waldrenuach .
Wlldbad . .

Zusammen
Die

von Grund-
Eigenthum.

fl. kr.
150 32
72 33

179 42
112 58
386 24
461 37
177 29
235 27
288 43
145 5
88 27

282 12
560 46
100 ,0
326 30
200 43
161 10
65 42

161 19
365 42

98 38
134 12
75 46
95 2

115 23
269 8

63 1
45 34
52 35

2l4 43
171 27
79 12
57 8

102 49
106 21
991 3l

7195 >41 I
läge beurkundet

Schuldigkeit

von
Gefällen.

von
Gebäuden.

von
Gewerben. zusammen.

fl. kr. fl. kr. fl- kr. 6. kr.
-- 37 14 12 38 200 24— 10 1 2 — 84 34

13 53 39 16 8 5 240 56
5 19 25 7 30 139 59— 88 16 39 44 514 24

— 111 46 107 54 681 17-- 45 19 26 50 249 38
19 24 15 28 270 19

21 22 56 13 14 29 380 47
3 39 32 56 21 10 202 50— 20 42 9 12 118 21
3 29 65 40 23 12 374 33
7 12 101 25 79 29 748 52
3 13 31 37 24 29 159 29

29 22 79 40 35 30 471 2— 47 18 43 1 291 2— 11 54 2 5 175 9
1 59 19 8 17 39 104 28
2 50 32 2 9 52 206 3

6 87 42 34 47 488 17
7 17 32 3 8 119 25

25 226 4 317 12 677 53
6 18 26 53 5 16 114 13

— 14 14 3 49 113 5
13 3 3 53 132 19— -- 41 5 14 40 324 53

6 26 23 24 3 51 . gg ' ?42— 10 57 4 7 60 38
r 28 12 16 5 22 71 41
i 41 32 39 11 40 260 43— — 49 48 28 49 250 4—- — 12 1 3 22 94 35—— — 8 55 2 7 68 10

— — 15 31 4 I 122 21
2 22 ?> 2 9 38 139 23
5 41 261 9 293 11 1551 32

111 38 1743 31 1249 10 10300 ! ——

Oberlengenhardt.
Gläubiger -Aufruf.

Der ledige Bauernknecht Johann Michael
Reinhardt,  bürgerlich in Simmersfeld , ist
kürzlich hier, wo er ein Gül 'chen besaß, gestorben.
An seine Gläubiger ergeht deßhalb die Aufforde-'
rung, ihre Ansprüche binnen 15 Tagen der Unter¬
zeichneten Stelle einzugeben, widrigenfalls sie beim
Theilungsgeschäftunberücksichtigt blieben.

Den 15. September 1856.
K. Amtsnotariat Wildbad.

Demmler , Aff.

Oberamtspfleger Fischer,

eu en bü r g.
Warnung gegen Borgen.

Da bei jung Ludwig Fr. Blaich,  Flößer
von hier, gegen welchen Schulden in namhaftem
Betrage eingeklagt worden sind, außer seiner
Competen; keine verfügbare Activmasse vorhanden
iit , >o daß das K. Oberamtsgericht beschlossen
hat,  von einem Gantverfahren , welches der
Schuldner beantragte, abzustehen, so wird dieses
nicht nur allen Gläubigern des Blaichs eröffnet»
sondern auch Jedermann gewarnt, demselben oder
seiner Ehefrau künftig etwas anzuborgen.

Gcmcinderath.
Vorstand Weßinger.
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Waldrennack.
Maurer -Arbeit.

Die hiesige Gemeinde bat eine schadhaft
gewordene Stiizmauer an der Laiigeiibrander
Straße neben dein Gemeindewald, welche un¬
gefähr 30< lang und lÔ hoch abzubrechen und
von Grund aus wieder gut herzustellen ist.
Cs findet zu diesem Zwecke am

Samstag den 27. dieses Monats,
Nachmittags1 Uhr,

eine Abstreichsverhandlung statt, wozu tüchtige
Maurermeister hiemit eingeladen werden.

Zusammenkunft auf der oben gedachten
Straße , wo auch die näheren Bedingungen
bekannt gemacht werden.

Die H.H. Ortsvorsteher werden ersucht,
ihren ortsangehöligen Maurermeistern Dieses
gefällig bekannt machen lassen zu wollen.

Den 19. September 1856.
Aus Auftrag:

Schuldhe>ß Keck.

Gemeinde Würzbach.
Holz - Verkauf.

Aus dem Distrikt Zimmer werden am Mon¬
tag den 22. September, Nachmittags2 Uhr,
folgende Holz-Quantitäten verkauft:

174 St . Langholz mit 4626, 9 C/
12 St . Klöze mit 614, 7 C.'
19°/» Klafter rannene Scheiter,
12 „ „ Prügel,
II '/- „ „ Rinden.

Der Verkauf findet auf dem Rathhaus da-
c-- Hier statt, i

De« 16. September 1656.
K. Revierförster

S chla i ch.

Fan- wirthschastliches.
Flachsprcife Vertheilung.

Vermöge Belchlusses des landw. Vereins-
Ausschusses werden am Dienstag den 28. Oklbr.
zu Schömberg  beim Gasthef zum Ochsen

Der I. Preis beträgt 6 fl.
,, 11. ,/ 5 ,,
,/ III. 5 ,,
ss, IV. ,, 4 „

V. 4 „
V.' . 3 „

,/ VII. ,/ ,, ^ „
vrii. 2 „

: Flachs muß selbst erzeugt und
Quantität von mindestens 25 Pfund in gleicher
Qualität vorgezcigl werden.

Die Ortsvoistcher werden ersucht, Vor¬
stehendes bekannt zu mache».

Neuenbürg, den 15. September 1856.
Vorstandd. landw. Bez.-Vereins:

B a u r.

Privatnachrichten.
Versteigerung von Sägemühlenge¬

rechtigkeiten.
In Folge richterlicher Verfügung werden dem

alt Bogt Jakob Dreßler  in Langenalb die nach-
verzeichnrten Sägmühlen resp. Schnnigerechtig-
keit am Freitag den 24. Oktober, früh 9 Uhr,
in Langenalb auf dem Rathhaus allda öffentlich
versteigert, wobei der envgiltige Zuschlag erfelgt,
wenn der Schäzungsprcis oder darüber geboten
wirb.

Beschreibung der Sägemühlengercchtigkektr
Nr. 1.

99'/- Schnittgerechtigkeiten auf
der SLnäctzinger Säge-
mühles 20 kr. per Schnitt, 32 fl. 10 kr.

Nr. 2.
65'/- Schnittgerechtigkeiten auf

der Bätzenhäller Sage¬
mühle» 20 kr. per Schnitt, 2 ! fl. 50 kr.

165  Summa 54 fl. — kr.
Ellmendingen, den 18. September 1856.

Der Großb. Vollstreckungsbeamte.
Besch , Notar.

Danksagung.
Der Unterzeichnete, durch einen Stur ; vom

Wagen in der Nähe von Neuenbürg verunglückt
und bluicnd in den Gasthof zur Sonne lezterer
Stadt gebracht, fühlt sich in seinem Innersten
auf,,e!ordert, der lieben Familie deS Herrn
Lustnauer für  die edle und aufopfernde Theil-
nahme und Pflege, die er daselbst genessen; so¬
wie dem Hochwürdigen Herrn Decan ssl.
Eisenbach,  der mit einem weiten Herzen voll
Liebe zum erquickenden Trcste des Verunglückten
straks herbkieilte, seinen tiefgefühltesten Dank
öffentlich zu bezeugen.

Diese wahrhafte Samaritcrtbcit, wie sie der
große Rabbi der Christen so rührend und nach-
elftrungswr'irdtg erzählt, wird als ein unver¬
geßliches Denkmal allgemeiner und edelherzi'ger
Nächstenliebe fort und fort in seiner dankbaren

j Brust wohnen.
Hördten bei Gernsbach, den 14. Sept. 1856.

Herz Nach mann,
Kaufmann.

Calmbach.
Meine Freunde und College» lade ich auf

heute Abend den 20. d. M. zu meinem Abschied
hier in der Sonne,  frcundlichst ein.

Bauer,  Unterlehrer.

Dobel.
Zwei 2'/, Jahre alte zum Ritt taugliche

Farren hat zu verkaufen
Johannes Ruff.



Calw.

Biertrinkern
zeige ich hiemit an , daß ich noch mit
einem Vorrath von circa 20 — 30 Eimern

vorzüglichem Lagerbier
versehen bin , wozu ich hiemit freundlichst
einlade.

an der Pforzheim -Wildbader Straße.

Neuenbürg.
Weiße und rotbe 1855ger Weine per Jmi

2 fl. 45 kr. , 3 fl. 30 kr., 4 fl. 30 kr.
und 5 fl. 30 kr. verkauft

Küfer Bauer.

Neuenbürg.
Rohe Pottasche -Gesuch.

Diejenigen Pottachesieder , welche Borrath
von Potta '' che baden , ersuche ich, mir umgehend
ihre äußersten Preise entweder franco hier , oder
an die nächste Eisenbahn - Station geliefert , gegen
haare Bezahlung anzuzeigcn.

Ferner bade ich Austia, , bis zum Frühjahr
Lieferungen bis zu zweitausend Centner zu über¬
nehmen , die , welche also Mord aus jedes be¬
liebige Quantum abschlicßen wollen , mögen sich
an mich wenden.

Die Herrn Ortsvorsteher werden ersucht,
dieß den in ihrem Bezirk befindlichen Pottasche-
Siedern ges. mitthcileu zu wollen.

E . A. Büren  stein.

Unterthalheim,  OA . Nagold.
Mühle - Verkauf.

Unterzeichneter ist gesonnen , seine im Jahr
1848 neu erbaute Miible aus freier Hand zu
verkaufen . Dieelbe besteht:

l > in einem Haupigebände , worin sich im
untern Stock drei Mabl - , ein Gerb - und Kopp-
Gang in ganz gutem Zustande befinden;

2 ) im oberen Stock 2 heizbare Zimmer,
4 Kammern , eine Küche und Speisekammer , w
dann eine Bühne zu Aufbewahrung von Früchten;

3 » in einem Nebengebäude , worin im uniern
Stock eine Oclmüble , im zweiten Stock eine
Wohnstube nebst Kammer , Küche und Oehrn-
kammer;

4 ) eine Hanfreibe und eine Branntwein¬
brennerei;

5 ) in einer Scheuer , worin ein Pferd - und
Rindvi 'ebstall , unter derselben ein gewölbter Keller,
einen Wagenschopf , einer Remise , worin drei
steinerne Schweinställe sich befinden.

6 » Zu vorstehenden Gebäulichkeiten gehören
und liegen beim HauS : zwei Kräutelgärten , ein
Hans - und Krautland.

Wiesen und Aecker können auf Verlangen
ebenfalls käuflich dazu erworben werden , sowie
Schiff und Geschirr , Wägen , Pferde und Rindvieh.

7 > Was die Mühle betrifft , die eine hin¬
längliche Wasserkraft hat , so erfreut sie sich einer
bedeutenden Kundschaft in den Orten Eutingen,
Hochdorj und Unterthalheim.

Dieses Anwesen kann täglich -' besichtigt und
ein Kauf abgeschlossen werden . Die Bedingungen
werden vor der Verhandlung bekannt gemacht.
Liebhaber werden mir dem Bemerken zu dersel¬
ben ringelnden , daß unbekannte sich mit gemelnde-
räihlichen Vermögenszcugnissen zu versehen haben.

Der Berkaufstag ist aus
Freitag den lO. Oktober d. I . ,

Morgens 9 Uhr,
in der Mühle selbst anberauml , wozu Liebhaber
höflichst cingeladen werde ».

Den 14 . September 1856.
Müblbesizer

Heinrich Kim mich.

N tuend  ii r g.
An die

Aüswandmllgslustigelt.
Regelmäßige Post - und Dampf-

ScyWlinim
über Havre , Antwer¬
pen , Liverpool und
Bremen nach New-
Aork , New Orleans
Texas , Australien,
Brasilien , durchaus mit
Schiffen erster Klasse,  se-

zen uns in den Stand , jede Woche unsere
Reisenden und Auswanderer aus d e bequemste»
sicherste Weise und gegenwärtig zu billigere«
Preisen als je zu befördern.

Die vom K. Ministerium bestätigte Agentur
der bekannten mit 22,000 fl. Caniionen sicher
gestellten Besörderungöanstalt des res.

Notars E . Städten  in Hetibrouu:
Gebr . Meeh.

Neuenbürg.

Lie - er - MKranz.
Die Zusammenkunft heute Abend unterbleibt,

da die HH . Lehrer verhindert sind, derselben
anzuwobnen ; dagegen wäre zahlreiches Erscheinen
am nächsten Montag um so erwünschter.

Gold -Conrse . Stuttgart , den 15. Sept . 1856.
Württemberg . Dukaten ( Fester Cours ) 5 fl. 45 kr-
Andere Dukaten . 5 fl- 52 kr.
Friedrichsd 'or . . . . . . . . . 9 ff. 57 kr.
20 Franks -Stücke . . 9 fl. >8 kr-

K. Staatskasscn -Berwaltung.

«rdalttou , Druck uud Verlag der M e e - 'scheu vuchtruckerei i» Neueubürg.
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